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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1890 e.V. Alzenau II : DJK TTC Obernau 
Freitag, 10.11.2023, 20:15 Uhr

Für den DJK TTC Obernau geht die Siegesstraße weiter

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des DJK TTC Obernau in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5
Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen den TSV 1890 e.V. Alzenau II
durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch
Kaup und Sommer, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten, entschieden. In ihrem 4.
Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Hein / Hegen beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kaup / Colak.
Beim folgenden 0:3 gegen Ebert / Sommer fanden Föll / Stoiedin von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Nuri Colak zeigte Noah Hein
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Jörg Hegen und Thomas Kaup, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Keinen Zähler beisteuern konnte Jonathan Föll im Spiel gegen Jannik
Sommer, das 0:3 verloren ging. Ionel Stoiedin bekam seinen Gegner Adolf Ebert beim deutlichen 2:
11, 4:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1890
e.V. Alzenau II und des DJK TTC Obernau. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Noah
Hein in der Begegnung gegen Thomas Kaup. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld
als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Wie knapp dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit 9:11
von Hein verlorenen finalen Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 34 Ballwechseln
endete und von Hein mit 18:16 gewonnen wurde. Zwischenzeitlich musste Jörg Hegen zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Nuri Colak aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Adolf Ebert eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jonathan Föll gewann
gegen Adolf Ebert mit 3:2. Der neue Zwischenstand war 3:6. Die siegbringende Taktik fehlte
anschließend Ionel Stoiedin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik Sommer ab dem Start.
Das musste man neidlos anerkennen. Eine knappe Niederlage gab es für Jonathan Föll beim 12:14,
11:8, 8:11, 13:11, 5:11 gegen Thomas Kaup. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1890 e.V. Alzenau II nun ein Punktekonto von 0:12 Punkten
auf, während der DJK TTC Obernau vor dem nächsten Spiel, das am 14.11.2023 gegen den TSV
Pflaumheim III ansteht, 8:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1890 e.V. Alzenau
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.11.2023 gegen den SV Hörstein V.

 Statistik:
 TSV 1890 e.V. Alzenau II

Doppel: Hein / Hegen 0:1, Föll / Stoiedin 0:1 
Einzel: N. Hein 1:1, J. Hegen 1:1, J. Föll 1:2, I. Stoiedin 0:2 

 DJK TTC Obernau
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Doppel: Kaup / Colak 1:0, Ebert / Sommer 1:0 
Einzel: T. Kaup 3:0, N. Colak 0:2, A. Ebert 1:1, J. Sommer 2:0


